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Christkindlmarkt
„Frühlingshafte Temperatu-
ren sind ganz neu beim
Christkindlmarkt, aber auch
nicht schlecht“, fand Bürger-
meister Anton Kerle, als er
den 43. Altomünsterer
Christkindlmarkt eröffnete.
Die Pipinsrieder Musikanten
umrahmten das Zeremoniell.
Bürgermeister Kerle stellte
fest,dass der Markt schon et-
was Besonderes sei, weil sich
hier schon seit 43 Jahren die
Vereine und Dorfgemein-
schaften die Mühe machen,
ihn zu gestalten. Er dankte
auch der Familie Kneißl aus
Reichertshausen, die heuer
den schönen Christbaum für
den Marktplatz spendiert
hatte. Marktleiter Schorsch

Huber verwies auf das kun-
terbunte Programm, das den
Christkindlmarkt begleitete:
Kasperltheater für die Jüngs-
ten, spitzige Gesänge des
Evangelischen Kinderchores
oder der Besuch des hl. Niko-
lauses mit seinen Engerln
und dem Altomünsterer
Christkindl. Neben den örtli-
chen Vereinen und Dorfge-
meinschaften waren wie im-
mer auch die Freunde aus Un-
garn da und kochten ihr herz-
haftes Gulasch und die Gäste
aus Tscherms in Südtirol hat-
ten wieder ihren Speck mit-
gebracht. Eines genossen die
Besucher allesamt, die ge-
mütliche Stimmung und das
Beisammen sein.

Bürgerstiftung tut Gutes
Notfällen. „Allerdings wer-
den die Kosten dafür von der
Berufsgenossenschaft oder
Krankenkasse nicht immer
voll beglichen, so dass schon
vor Jahren ein Förderverein
gegründet wurde, um die Be-
träge decken zu können“, er-
klärte Emmy Westermeier,
als sie den Scheck über 800.-
Euro in Empfang nehmen
konnte.

Das ganze Jahr über bringt
sich auch der Altochor in das
Leben der Marktgemeinde
ein, wofür ihm ein ganz be-
sonderer Dank galt. Für die
Sängerinnen und Sänger be-
dankte sich Vorstand Rolf
Gasteiger für die Zuwendung
in Höhe von 500.- Euro.

geben. 1500.- Euro gingen an
die Grund- und Mittelschule
Altomünster. Im Werkunter-
richt werden dieSchüler ein
Mitfahrbankerl bauen und
damit die Ausgaben bestrei-
ten. Rektorin Ute Weiß sagte
dafür herzlichen Dank. Auch
die Marktgemeinde durfte
sich diesmal über eine kleine
Finanzspritze in Höhe von
500.- Euro freuen. Damit will
sie im kommenden Jahr erst-
malig Blühflächen anlegen.
Ganz besonders glücklich
war auch Emmy Westermei-
er vom Förderverein der
Dorf- und Betriebshelferin-
nen. Sie erfüllen auch im Al-
tomünsterer Raum ihre Hilfe-
stellungen bei Krankheit und

Ganz nach dem Motto: „Tue
Gutes und rede darüber“,
konnte die Bürgerstiftung Al-
tomünster im Rahmen des
Christkindlmarktes wieder
eine Ausschüttung für vier
ganz spezielle Objekte über-
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Wegen der niedrigen Markt-
preise für Altpapier können
die Altpapier-Container in
den Gemeindeteilen Unter-
zeitlbach (bisher Hauptstr.
21) und Oberzeitlbach (bisher
Oberndorfer Str. am Spiel -
und Bolzplatz) sowie in Alto-
münster (bisher Stumpfenba-
cher Str. 45 am Feuerwehrge-
rätehaus) nicht mehr wirt-
schaftlich betrieben werden.
Diese Standorte werden des-
halb ab Januar 2020 nicht
mehr zur Verfügung gestellt.

Bitte legen Sie auch kein
Altpapier an diesen aufgelös-

ten Standorten ab. Die Ent-
sorgung von Altpapier kann
über die „Blaue Tonne“ oder
am Wertstoffhof in Alto-
münster (Stumpfenbacher
Straße 51) zu den bekannten
Öffnungszeiten erfolgen. In
den Gemeindeteilen Wollo-
moos und Pipinsried kann
das Altpapier wie bisher über
den örtlichen Altpapiercon-
tainer entsorgt werden.

Die Papiersammlungen in
den Gemeindeteilen Hohen-
zell (6 x jährlich) sowie in Kie-
mertshofen (vierteljährlich)
durch die Jugend bzw. Feuer-
wehr finden weiterhin statt.

Entsorgung Altpapier

Gemeinde - Bekanntmachungen
talsraten, bei denen sich im
vergangenen Jahr oder zum
01.01.2020 eine Änderung in
der Veranlagung ergeben hat.
Für alle Steuerschuldner, die
für das Jahr 2020 die gleiche
Grundsteuer wie im Vorjahr
zu entrichten haben, wird
hiermit die Grundsteuer
durch öffentliche Bekannt-
machung festgesetzt. Inso-
weit gelten die Bescheide
vom 07.01.2014 auch für das
Jahr 2020 und die Folgejahre,
bis ein neuer Bescheid erteilt
wird. Die Grundsteuer ist ei-
ne Jahressteuer. Geht das
Grundstück auf einen ande-
ren Eigentümer über, dann
bleibt der bisherige Eigentü-
mer solange grundsteuer-
pflichtig, bis das Finanzamt
das Grundstück auf den neu-
en Eigentümer fortgeschrie-
ben hat. Das im Laufe eines
Jahres übergegangene Grund-
stück wird dem neuen Eigen-
tümer zum 1. Januar des fol-
genden Kalenderjahres zuge-
rechnet. Bis zu diesem Zeit-
punkt bleibt der bisherige Ei-
gentümer Steuerschuldner.
Vertragliche Vereinbarungen
ändern nichts an der Steuer-
pflicht und können von der
Steuerverwaltung nicht be-
rücksichtigt werden.
Hundesteuer

Hunde sind nach Erreichen
des Alters von vier Monaten
unverzüglich dem Steueramt
zu melden. Das gleiche gilt
für Hunde, die im Laufe des
Jahres erworben werden.
Hunde die verenden, verlo-
rengehen oder an andere Per-
sonen abgegeben werden,
sind zum gleichen Zeitpunkt
beim Steueramt abzumelden.

schlagswassergebühr 0,38 €
je qm. Allen Abgabepflichti-
gen wird hierüber ein neuer
Abgabenbescheid erteilt. Die
Niederschlagswassergebühr
ist eine gleichbleibende Jah-
resgebühr. Insoweit gelten
diese Bescheide auch unver-
ändert für die Folgejahre, bis
ein neuer Bescheid erteilt
wird.
Friedhofpflegegebühren

Die Gebühr beträgt für die
Pflege und Unterhalt des
Friedhofes jährlich 60,00 €
pro Doppelgrab und 30,00 €
pro Einzel- bzw. Urnengrab.
Für alle Nutzungsberechtig-
ten, die für das Jahr 2020 die
gleiche Gebühr wie im Vor-
jahr zu entrichten haben,
werden hiermit die Friedhof-
pflegegebühr durch öffentli-
che Bekanntmachung festge-
setzt. Insoweit gelten die bis-
her ergangenen Bescheide
auch für das Jahr 2020 und
die Folgejahre, bis ein neuer
Bescheid erteilt wird.
Zahlungsverzug

Wenn Steuerpflichtige mit
fälligen Zahlungen in Verzug
kommen, ist der Markt ge-
setzlich verpflichtet, Säum-
niszuschläge zu berechnen.
Die Steuerpflichtigen werden
daher im eigenen Interesse
gebeten, die Zahlungstermi-
ne pünktlich einzuhalten.
Sollte dies in besonderen Aus-
nahmefällen nicht möglich
sein, ist zur Vermeidung von
Verzugsfolgen in jedem Fall
rechtzeitig Verbindung mit
dem Steueramt aufzuneh-
men und ggf. mit entspre-
chender Begründung Stun-
dung bzw. Aussetzung der
Einhebung zu beantragen.

Altomünster, 12.01.2020
MARKT ALTOMÜNSTER

Anton Kerle,
1. Bürgermeister

Die Hundesteuer ist eine Jah-
ressteuer, die am 15. Februar
jeden Jahres fällig wird. Die
Steuersätze wurden zum
01.01.2016 neu festgesetzt:
für den ersten Hund 60,00 €,
für den zweiten Hund 100,00
€ und für jeden weiteren
Hund 120,00 €. Insoweit gel-
ten die Bescheide vom
07.01.2016 auch für das Jahr
2020 und die Folgejahre, bis
ein neuer Bescheid erteilt
wird.
Abwassergebühren

Seit dem 01.01.2012 wer-
den die Abwassergebühren
gesplittet und in einer
Schmutzwassergebühr, so-
wie einer Niederschlagswas-
sergebühr erhoben. Die
Schmutzwassergebühr wird
nach den übermittelten Ver-
brauchswerten der Wasser-
versorgungseinrichtungen
(Altogruppe bzw. Weilach-
gruppe) für das Jahr 2020
durch besonderen Bescheid
festgesetzt. Bei der Gebüh-
renberechnung werden die
Abzüge für eingebaute Stall-
und Gartenwasserzähler be-
rücksichtigt. Die geleisteten
Vorauszahlungen werden
entsprechend angerechnet.
Die Gebühr für den Abrech-
nungszeitraum 2019 beträgt
unverändert 4,24 € je cbm.
Ab dem Jahr 2020 beträgt die
Schmutzwassergebühr 4,38 €
je cbm. Die Vorauszahlungen
werden entsprechend ange-
passt. Die Niederschlagswas-
sergebühr wird auf der
Grundlage der auf dem
Grundstück vorhandenen be-
bauten und befestigten Flä-
chen berechnet. Die versie-
gelten Flächen wurden ent-
weder unter Anwendung des
Gebietsabflussbeiwertes oder
auf Antrag der tatsächlich be-
bauten und befestigten Flä-
chen ermittelt. Ab dem Jahr
2020 beträgt die Nieder-

Im Jahr 2020 werden folgen-
de Steuern und Abgaben zur
Zahlung an den Markt Alto-
münster fällig, zu deren
rechtzeitigen Entrichtung
hiermit durch öffentliche Be-
kanntmachung aufgefordert
wird:
Gewerbesteuer-

vorauszahlungen
Die Vierteljahresraten der

Gewerbesteuervorauszahlun-
gen sind in Höhe der Festset-
zung im hierzu ergangenen
Steuerbescheid zu entrich-
ten. Sie richten sich nach der
letzten Veranlagung bzw. Vo-
rausleistung.
Grundsteuer

Nur diejenigen Grundsteu-
erpflichtigen erhalten im
Jahr 2020 bis zur ersten Fäl-
ligkeit einen neuen Heranzie-
hungsbescheid über die Höhe
der Jahressteuer und Auftei-
lung in die jeweiligen Quar-
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Mitteilungen der Gemeinde

Zum 01.01.2020 konnte der Markt Altomünster gleich vier neue Mitarbeiter/innen im Rat-
haus begrüßen. Das Bürgerbüro wird nach dem Ausscheiden von Steffi Winzinger und San-
dra Schechner nun durch Brigitte Kellerer, Petra Thomas und Sabine Scholz unterstützt. Bri-
gitte Kellerer und Petra Thomas sind im Bereich Bürgerbüro/Einwohnermeldeamt eingesetzt
und Sabine Scholz unterstützt nun als Standesbeamtin den Bereich Standesamt. Im Bauamt
freuen wir uns über Armin Kiermeier aus Dachau.
Erster Bürgermeister Anton Kerle und Geschäftsleiter Christian Richter begrüßten die neuen
Kollegen/innen sehr herzlich in der Rathaus-Familie.

Neue Mitarbeiter der Gemeinde

Daten aus dem Einwohnermeldeamt
Hohenzell Marco Scherer
und Scherer, geb. Friedel Da-
niela, beide wohnhaft in
Aichach

!!! Falls Sie die Veröffentli-
chung Ihres Geburtstages
bzw. Ehejubiläums nicht
wünschen, bitten wir Sie,
dies bei der Gemeinde im
Bürgerbüro Zimmer 1 früh-
zeitig schriftlich zu melden!!!

Kammler Brigitte; Tauch-
mann Diethard; Kölbl Josef;
Schmidt Theresia; Lechen-
bauer Johann, Pfisterer Jo-
hanna; Schindler Wolfgang;
Liebl Marianne

Zum 85. Geburtstag
Roßberg Erika; Werner Ger-
linde;

Zum 90. Geburtstag
Follner Elisabeth; Unfried Mi-
chael; Schmitt Charlotte;

Eheschließungen:
Horn Florian und Schleipfer
Nicole, beide wohnhaft in

Peter; Dr. Geisweid Hans Joa-
chim;

Zum 75. Geburtstag
Dollhopf Angelika; Richter
Helmut; Hatzinger Ferdi-
nand; Dr. Eberhard Klaus;
Hayward Marilyn; Wurmse-
der Georg; Haberl Martin;
Stichlmair Johann; See Heide-
marie; Beier Wilhelm; Eber-
hard Elke; Müller Magdalena;
Schuri Katharina; Grober
Othmar; Schmid Anna

Zum 80. Geburtstag
Seidl Johanna; Neugebauer
Gerhard; Liewehr Hans;

ler Johanna; Lacic Luka An-
ton; Loderer Laura;

Sterbefälle:
Lademann Elsa; Naumann

Sigrid; Grois Heinz; Weiß Pe-
ter-Will; Mayer Paul; Öttl An-
na Maria; Scholz Joseph; Sey-
del Helene; Baur Wilhelm;
Thomas Dorothea; Wallner
Anna

Geburtstage:

Zum 70. Geburtstag
Riedlberger Elisabeth; Balleis
Maria; Lutter Rosimaria; Men-
zinger Josef; Zimmermann

Ehejubiläen:
Schneider Klaus und Rena-

te, 50 Jahre; Hahn Kaspar und
Marianne, 60 Jahre; Ceylan
Mehmet und Saniye, 50 Jah-
re; Widmann Josef und Geno-
vefa, 50 Jahre; Holzschuh
Bernd und Maria Magdalena,
50 Jahre; Biebl Josef und An-
na, 55 Jahre

Geburten:
Partsch Lena; Pettinger Lu-

kas; Tsakiris Jannis; Lup Mia
Daniela; Strixner Lena; Setz-
müller Levi Philipp; Anger-
mann Lina Christine; Aidels-
burger Laura Sarah; Kopfmül-

Schülerbetreuung hat ein neues Logo
Die Schülerbetreuung Alto-
münster hat ein neues Logo.
Im Rahmen des zweimal jähr-
lich stattfindenden Elternca-
fes, konnte der neue Vorsit-
zende der Schülerbetreuung,
Walter Nicolas, nicht nur das
neue, ansprechende Logo
vorstellen, das über dem Ein-
gang, der neuen Gebäudlich-
keiten prangt, sondern er
wies auch auf die neue Home-
page hin, die allerdings noch
nicht online geschaltet ist.

Vorstand Nicolas erinnerte
die vielen anwesenden El-
tern, dass die Schülerbetreu-
ung schon 1996 hier gegrün-
det wurde, zunächst als Mit-

treuung aufsuchen. Sie ha-
ben mit der Leiterin Karin
Höglmaier bereits eine lang-
jährige Fachkraft, die es mit
ihren 16 Mitarbeiterinnen
versteht, die Kinder zu be-
geistern und auch das ge-
meinsame Miteinander sehr
fördert.

gesschüler würden immer
mehr. Derzeit würden 80 Kin-
der in diesen Schulzweig ge-
hen.

Über 100 Kinder sind es, die
fast täglich die Schülerbe-

tagsbetreuung, aber im Laufe
der Zeit wurden die Betreu-
ungszeiten immer länger
und schließen inzwischen
auch die Hausaufgabenbe-
treuung ein. Auch die Ganzta-
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Informationen des Landratsamtes zum Nahverkehrsplan des Landkreises Dachau

in stetigem Austausch mit
den durchführenden Ver-
kehrsunternehmen, um eine
möglichst zeitnahe Umset-
zung im ersten Halbjahr 2020
zu ermöglichen. Bei Umset-
zung werden Sie selbstver-
ständlich erneut informiert
und in den betroffenen Ge-
meinden die entsprechenden
Fahrpläne verteilt. Ich bitte
um Ihr Verständnis und versi-
chere Ihnen, dass alle Betei-
ligten intensiv an einer
schnellstmöglichen Umset-
zung arbeiten!

wechsel 2020 (= 15.12.2019)
trotz bereits ausgearbeiteter
Fahrpläne und positivem Be-
schluss im Kreisausschuss
noch nicht möglich ist.
Grund hierfür ist ein akuter
Mangel an Busfahrpersonal,
der sich nicht nur im Land-
kreis Dachau nachhaltig be-
merkbar macht und zu Ver-
zögerungen bei der tatsächli-
chen Umsetzung führt. Die
Verkehrsplaner des Münch-
ner Verkehrs- und Tarifver-
bundes (MVV) sowie des
Landratsamtes Dachau sind

werden können. Aktuell lau-
fen die Verhandlungen mit
den betroffenen Verkehrsun-
ternehmen, um die Linien
703, 704, 706 und 721 mög-
lichst zeitnah auszubauen.
Durch Realisieren dieser
Maßnahmen wird es auf die-
sen Linien teilweise zu enor-
men Angebotsausweitungen
kommen, von denen Sie pro-
fitieren werden. Leider müs-
sen wir Ihnen nun die Nach-
richt überbringen, dass die ei-
gentlich angedachte Umset-
zung zum Jahresfahrplan-

gebotsausweitungen erfol-
gen. Der Landkreis Dachau
als zuständiger Aufgabenträ-
ger ist gemeinsam mit dem
MVV bemüht, alle Maßnah-
men schnellstmöglich „auf
die Straße“ zu bringen. Ich
bitte Sie allerdings um Ver-
ständnis, dass aufgrund der
aktuell bestehenden Ver-
kehrsverträge, der nötigen
Vorlaufzeit für die Verkehrs-
unternehmen und den zeitin-
tensiven Planungen samt
Vergabeverfahren nicht alle
Projekte sofort umgesetzt

Mit Verabschiedung des ge-
meinsamen Nahverkehrs-
plans des Landkreises Dach-
au und der Großen Kreisstadt
Dachau gelang im Dezember
2018 ein Meilenstein - hin zu
einem künftig spürbar ver-
besserten ÖPNV-Angebot für
alle Bürgerinnen und Bürger
in unserem Kreisgebiet als
möglichst vollwertige Alter-
native zum motorisierten In-
dividualverkehr! In den kom-
menden Jahren werden
durch zahlreiche Maßnah-
men sukzessive deutliche An-

Die Gemeinde informiert

Die Kindertageseinrichtun-
gen im Gemeindegebiet des
Marktes Altomünster öffnen
für alle interessierten Eltern,
deren Kinder ab September
2020 eine Kindertagesein-
richtung besuchen wollen,
ihre Türen. Besuchen Sie uns
mit Ihren Kindern zum „Tag
der offenen Tür“ und ler-nen
Sie die Räumlichkeiten, den
Tagesablauf und die verschie-
denen Schwerpunkte der pä-
da-gogischen Arbeit kennen.
Unser fachkundiges Personal
steht gerne für Ihre Fragen
zur Verfü-gung am

Donnerstag, 13.02.2020

BRK-Kinderkrippe Alto-
münster „Regenbogen“, Am
Brechfeld 9, von 16.00 Uhr bis
18.00 Uhr; BRK-Kindergarten
Altomünster „Regenbogen“,
Am Brechfeld 10, von 15.00
Uhr bis 17.00 Uhr;

Donnerstag, 05.03.2020

Kindergarten Altomünster
„Die kleinen Strolche“, Schul-
treppe 3 von 15.00 Uhr bis
17.00 Uhr; Kindergarten
Oberzeitlbach, Dachauer Str.
2 von 14.00 Uhr bis 16.00
Uhr; Kindergarten Pipinsried,
Schulberg 1von 09.00 Uhr bis
12.00 Uhr; Naturkindergar-
ten Wollomoos, Sonnenstr. 7
a, von 15.30 Uhr bis 17.30
Uhr;

Informieren Sie sich umfas-
send und Sie werden von der
Vielfalt des Angebots im
Markt Altomünster über-
rascht sein. Auf alle neugierig
gewordenen Eltern und Kin-
der - egal ob sie aus dem Ge-
meindebereich oder aus den
angrenzenden Gemeinden
kommen - freuen sich die Be-
treuerteams.

weis der Früherkennungsun-
tersuchung (sog. U-Untersu-
chungen, „gelbes Heft“) mit.
Nach Eingang aller Anmel-
dungen wird entschieden, in-
wieweit jeder geäußerte Be-
treuungs-wunsch berücksich-
tigt werden kann. Einen ent-
sprechenden Betreuungsver-
trag erhalten Sie voraussicht-
lich Ende April 2020. Kinder,
die den Kindergarten bereits
jetzt besuchen, sind nicht
mehr neu anzumelden.

Ihr Kind ist im September
2020 noch keine drei Jahre
alt? Für Kinder unter drei Jah-
ren ist eine altersgerechte Be-
treuung am besten in einer
Kinderkrippe gewährleistet.
Bitte melden Sie sich dazu im
Kinderhaus „Regenbogen“
an. Sollten Sie dies nicht
wünschen, bieten wir an,
dass Kinder im Alter ab etwa
zweieinhalb Jahren auch in
einem der Kindergärten be-
treut werden, wenn ausrei-
chend Plätze zu Verfügung
stehen und das Kind nach
Auffassung unseres päda-go-
gischen Personals auch für
die Betreuung in einem Kin-
dergarten geeignet ist.

 Sie wohnen nicht im Ge-
meindegebiet des Marktes Al-
tomünster? Nehmen Sie
trotzdem Kon-takt mit uns
auf und melden Sie Ihr Kind
erstmal bei einer der Kinder-
tageseinrichtungen in unse-
rem Gemeindegebiet an. Wir
werten alle Anmeldeunterla-
gen aus und benachrichtigen
Sie, inwieweit wir Ihnen ei-
nen Platz in einer Kinderta-
geseinrichtung zur Verfü-
gung stellen kön-nen. Bei
Rückfragen wenden Sie sich
bitte an die Gemeindeverwal-
tung Altomünster, Herrn
Rich-ter (08254 - 999722).

Anmeldung für das Kinderbe-
treuungsjahr 2020/2021

Alle Kinder, die
im September 2020 drei

Jahre alt sind
mit Hauptwohnsitz im Ge-

meindegebiet des Marktes Al-
tomünster gemeldet sind und

ab September 2020 (oder
später) eine Kindertagesein-
richtung besuchen möchten,
können für das Betreuungs-
jahr 2020/21 angemeldet wer-
den. Wann? Donnerstag, den
05.03.2020, Wo? BRK-Kinder-
krippe Altomünster „Regen-
bogen“, Am Brechfeld 9, von
16.00 Uhr bis 18.00 Uhr; BRK-
Kindergarten Altomünster
„Regenbogen“, Am Brechfeld
10, von 15.00 Uhr bis 17.00
Uhr; Kindergarten Altomüns-
ter „Die kleinen Strolche“,
Schultreppe 3, von 15.00 Uhr
bis 17.00 Uhr; Kindergarten
Oberzeitlbach, Dach-auer Str.
2 , von 14.00 Uhr bis 17.00
Uhr; Kindergarten Pipinsried,
Schulberg 1, von 09.00 Uhr
bis 12.00 Uhr; Naturkinder-
garten Wollomoos, Son-
nenstr. 7 a, von 15.30 Uhr bis
17.30 Uhr; Die Anmeldung ist
i.d.R. bei der Kindertagesein-
richtung vorzunehmen, die
das Kind zukünftig besuchen
möchte. Entsprechende An-
meldeformulare erhalten Sie
beim Anmeldetermin in der
jeweiligen Einrichtung und
für die gemeindlichen Kin-
dergärten ab Anfang März in
der Gemeindeverwaltung
und auf unserer Internetsei-
te. Die Mitarbeiterinnen der
Kindergärten stehen ihnen
zur Beantwortung weiterer
Fragen gern zur Verfügung.
Die Räumlichkeiten können
bei Bedarf besichtigt werden.
Bitte bringen Sie zur Anmel-
dung Ihr Kind und den Nach-

„Tag der offenen Tür“
Bürgerbüro

Wegen EDV Umstellung ist am Dienstag, 31.03.2020 nur
eingeschränkter Parteiverkehr möglich. Am Mittwoch,
01.04.2020 ist das Bürgerbüro für den Parteiverkehr geschlos-
sen.

Mitteilungsblatt

Abgabe der Beiträge für das nächste Mitteilungsblatt ist
der 6. März 2020 im Informationsbüro der Marktgemeinde
Altomünster, Marktplatz 7 oder per e-mail: info-buero@alto-
muenster.de.

Das nächste Mitteilungsblatt erscheint am 26. März 2020.

Februar 2020/ März 2020

 Führungen / Exkursionen
Sonderausstellung: Alexej

von Jawlensky und Marianne
von Werefkin im Lenbach-
haus / So. 02.02.2020 Hoagar-
tenzeit ist wieder in Nieder-
dorf / So. 09.02.2020 Die Nibe-
lungensäle und die neuen
Sammlungsräume im Königs-
bau der Residenz / Fr.
21.02.2020 Waldbaden -
Schnupperangebot / Sa.
28.03.2020
Entspannung / Gymnastik /
Sport / Tanz

fortlaufende Kurse finden
Sie im Programmheft / Home-
page / Kulturspiegel
Gesundheit

Bluthochdruck - was kön-
nen wir dagegen tun? / Do.
20.02.2020
Koch- & Backkurse / Getränke

Schnapsbrennen - Von der
Frucht in die Flasche / Fr.
14.02.2020 Japanisch kochen
/ Di. 18.02.2020
Sprachen

Englisch Stammtisch / Fr.
21.02.2020

Fortlaufende Kurse finden
Sie im Programmheft / Home-
page / Kulturspiegel
Kultur / Literatur / Vorträge

Sonnen- und Mondfinster-
nisse / Sa. 15.02.2020 Litera-
turabend: Warum Eva keine
Gleichstellungsbeauftragte
brauchte! / Mi. 11.03.2020
Musikunterricht

Fortlaufende Kurse finden
Sie im Programmheft / Home-
page / Kulturspiegel
 Hobby / Freizeit

Nähkurs für Anfänger und
Fortgeschrittene / Di.
11.02.2020 Motorsägen-
schein - Brennholzführer-
schein / Fr. 06.03.2020 Spa-
lier- und Ziersträucherschnitt
/ Sa. 14.03.2020
 EDV / Beruf / Schule

Mittlere Reife 2020 - Vorbe-
reitung im Fach Deutsch / Sa.
21.03.2020

Die detaillierten Beschrei-
bungen und Anmeldedaten
finden Sie im Programmheft
der vhs, auf der Homepage:
www.vhs-altomuenster.de
und im Kulturspiegel.

vhs Altomünster (nicht amtlich)
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Weihnachten in der Gemeinde

„Ich konnte mir nicht vorstellen, wo da im Altohof ein großer Adventskalender sein soll, bei
dem die Türchen täglich mit viel Musik, Gesang und kleinen Spielen, geöffnet werden soll!“,
erklärte eine Besucherin von Altomünster. Sie wurde aber eines Besseren belehrt und fand
genau hier in dem engen Häuserensemble von altem Rathaus, AWO-Station und Klosterladen
genau die Anzahl der Fensterläden, die für einen großartigen Adventskalender nötig sind. Die
Vielzahl der Altomünsterer Vereine, der Kindergärten und sonstigen kirchlichen und sozia-
len Einrichtungen hatte ihn gestaltet, gemalt oder wunderbar verziert, so dass jeder Tag zu ei-
nem kleinen Erlebnis wurde.

Adventssingen

sik an. Sehr zum Nachden-
ken regte die Geschichte
„Beim Wort gnomma“ die
Hans Kornprobst vortrug. In
den vielen Besuchern klang
dieser Frieden der Stunde mit
dem gemeinsamen Andachts-
jodler aus und dem Klang der
Alphörner, die erstmals von
Josef Schweighart und Mar-
kus Knoll am Ende geblasen
wurden

fende Töne waren schließlich
mit verschiedenen Werken
vom Volksmusikpfleger des
Bezirks Schwabens, Chris-
toph Lambertz mit seinem
Dudelsack zu hören und die
heimische Hiranglmusi unter
dem Gesamtleiter und Orga-
nisatoren Siegfried Bradl
stimmte mit Hackbrett, Zi-
ther und Gitarre eher bairi-
sche Weisen und Hirtenmu-

Es war wieder eine schöne
Möglichkeit, zur Ruhe zu
kommen, die Vorweihnachts-
zeit auf sich wirken zu lassen
und „so auch einen Hoff-
nungsfunken von Weihnach-
ten ins Leben mitzuneh-
men“, wie Pater Bonifatius in
seiner Begrüßung zum 38.
Altbairischen Adventssingen
in der Pfarrkirche St. Alto den
vielen Besuchern wünschte.
Nicht nur Sprecher Hans
Kornprobst verstand es her-
vorragend die Stimmung mit
seinen Geschichten oder Ver-
sen einzufangen, sondern
auch alle Sänger und Musi-
kanten. Denn Auftakt des Ad-
ventssingens machten wie
immer die Bläser um Josef
Schweighart, ehe dann von
den Arnzeller Sängern die lei-
sen Töne angeschlagen wur-
den. Sehr schöne Stimmen
hatten auch die Sänger des
Chores „Happy Voices“ aus
Eisenhofen, die vom oberen
Hochaltar heruntersangen.
Ungewohnte, aber sehr tref-

Nachrichten der heimischen Wirtschaft …

Untere Hauptstraße 7, Pipinsried · 85250 Altomünster · Tel. 08254-2365 · Fax: 2042
info@schneller-gmbh.de · www.Schneller-GmbH.de

FACHBETRIEB FÜR FENSTER, MÖBEL & INNENAUSBAU

Bahnhofstraße 13 · Altomünster
Telefon 0 82 54 / 18 37
E-Mail: info@schreinerei-mair.de
www.schreinerei-mair.de

Inh. Brigitta Mair

Jetzt noch
Winterrabatte sichern!

Jörgerring 3 Öffnungszeiten:
85250 Altomünster Mo.–Fr. 7.30–12.30 Uhr
Telefon 08254/8347 13.30–18.00 Uhr
Fax 995408 Sa. 7.30–12.00 Uhr

Schulranzen-Aktionstage
von Do., 13.2. bis Sa., 15.2.20

- Wir führen eine große Auswahl aller namhaften Hersteller
- Zu jedem gekauften Ranzen erhalten Sie einen
Gutschein über 10% der Kaufsumme und ein tolles Geschenk.

- Service auch nach dem Kauf
- viele Auslaufmodelle zum Sonderpreis

* Ab sofort Vertrieb von Gößwein-Gas *



6 Nr. 24 | Donnerstag, 30. Januar 2020Markt Altomünster nichtamtlicher Teil

Weihnachten in der Gemeinde

Altochor stimmte ein
Auf Weihnachten zua“ war der sehr
treffende Titel für das Konzert in der
Pfarrkirche St. Bartholomäus im Wol-
lomoos, zu dem sehr viele Besucher
gekommen waren.

Der Altochor aus Altomünster un-
ter der Leitung von Monika Klamm
hatte dazu eingeladen, um mit etwas
unbekannteren, alpenländischen Lie-
dern und besinnlichen Texten ein
wenig die Luft aus dem Stress um
Weihnachten zu nehmen, was den
knapp 30 Sängerinnen und Sängern
auch sehr gut gelungen ist. Mit dem
Jodler „De Zeit is do“ sang sich der Al-
tochor so richtig in die Herzen der
Gäste und Chorleiterin Monika

Klamm jubelte mit einer Überstimme
noch einmal darüber. Vorstand Ralf
Gasteiger dankte am Ende nicht nur
ihrer Leiterin für ihre unermüdliche
und geduldige Probenarbeit, sondern
allen, die dazu beigetragen haben,
dass dieses kleine Konzert zustande
kommen konnte. Dazu gehörten ne-
ben Pater Bonifatius, auch die Plätz-
chenbäckerinnen, die für alle Besu-
cher einen schön verzierten Stern
oder Christbaum gebacken hatten.
Doch bevor es die gab, durften noch
einmal alle mit dem Chor in den An-
dachtsjodler einfallen, mit dem
schließlich die Sänger aus dem Got-
teshaus auszogen.

Konzert mit Harfe und Bass
Es ist immer ein etwas außer-
gewöhnliches Konzert, das
der Kulturförderkreis zum
Jahresende immer für seine
treuen Besucher anbietet.

Auch diesmal wurden die
vielen Gäste, die ins evangeli-
sche Gemeindezentrum ge-
kommen waren nicht ent-
täuscht, im Gegenteil, sie wa-
ren angetan von dem, was ih-
nen unter dem Titel „Licht-
wunder“ von Harfe und Kon-
trabass vorgetragen wurde. So
konnte Projektleiter Uli
Schneider ganz herzlich die
Harfenistin Uschi Laar und
den Bassisten Dino Contenti
in dieser Runde begrüßen. Er
fand das „Lichtwunder“ ganz
passend, denn alle sehnen
sich danach, dass endlich wie-
der mehr Sonne am Horizont
erstrahlt. An diesem Abend
aber begann sie zu leuchten
im Gemeindesaal unter den zauber-
haften Klängen dieses begnadeten
Duos. So wurde jedes Stück zu einem
kleinen Erlebnis, nicht nur von der
Musik her, sondern auch dem Zusam-
menspiel der beiden. So wie das Lied
für ein Tanztheater im Orient, zu

dem Laar auch leise Töne summt, was
dem Ganzen noch eine besonders le-
bendige Note gab. So konnte man
buchstäblich die junge Dame vor sich
sehen, die durch ein Lied stolzierte
oder die Fata Morgana, die sich am
Horizont entwickelte.

doppelten Boden“, war die
klare Ansage für „Boney M.-
Superhits“ in einer Bearbei-
tung von Steve McMillan, be-
vor dann zum Ausklang des
Konzerts, der Klassiker unter
den Märschen: „Alte Kamera-
den“ von Komponist Carl Tei-
ke aus vollen Rohren ertönte.
Dirigent Joseph Rast verwies
auf die vielen ganz jungen
Musiker, die erstmals dabei
sein durften. Die Nachwuchs-
spieler bestritten den Auftakt
des Konzertabends unter ih-
rer neuen Leitung, der Musik-
lehrerin Xurigaowa Boerzhi-
jin und waren voll bei der Sa-
che. So hatten sie die „Tell-Sa-
ga“ einstudiert, die sie sehr
klangvoll wiedergaben. Gar
nicht so einfach für die Kin-
der zu spielen war die „Barca-
role“ und der temperament-
volle „Can-Can“, doch beides
meisterten sie sehr gut und
bekamen auch viel Applaus
dafür.

Am zweiten Vorstand Si-
mon Riedl lag es schließlich
allen ganz herzlich zu dan-
ken, die in irgendeiner Weise
zum Gelingen dieses Konzer-
tes beigetragen haben.

„Ein halbes Jahrhundert“, das
Very Rickenbacher zum 50-
jährigen Bestehen seiner
Blaskapelle geschrieben hat-
te. Der „Pfiffikuss“ war
schließlich den beiden Flötis-
tinnen Julia Kopp und Regina
Huber auf den Leib geschrie-
ben, die Kapellmeister Hans
Schmid komponiert hatte.
„Wir spielen live und ohne

Komposition von Joseph
Rast, das Solostück für Tuba
mit Blasmusik- Begleitung,
das hervorragend von Vin-
cenz Brand gespielt wurde,
stand auf dem Plan. Es trug
den Titel des Kinderliedes
„Ein Männlein steht im Wal-
de“ und wurde in vielen Va-
riationen wiedergegeben.
Weiter ging es mit der Polka

se gespielt wurde. Joseph Rast
hatte das Stück im letzten
Jahr komponiert, das von Ri-
ta Pfisterer sehr schön vorge-
tragen wurde. Nach der Pause
waren alle bereit für den sehr
bekannten „Florentiner
Marsch“ von J. Fucik, bei dem
vor allem die Klarinetten im
Trio mit sehr weichen Tönen
gefordert waren. Eine weitere

Zwei Stunden lang konnte
man in der gut besuchten
Schulturnhalle die Musik hö-
ren und fühlen und zwar in
einer kunterbunten Reihen-
folge von Melodien die das
Publikum restlos begeister-
ten. Vorstand Michael Günt-
ner begrüßte alle Gäste herz-
lich. Unter Applaus wurde Di-
rigent Joseph Rast empfan-
gen. Die Ansage übernahmen
die Jugendlichen selbst, die
sehr informativ und humor-
voll ausfielen. So konnte man
eine Zusammenraffung des
Films „Exodus“ in den High-
lights hören, die Ernest Gold
über den Nahostkonflikt
1947 verfasst hatte. Wie ein
Wirbelwind wirkten die „Un-
garischen Tänze Nr. 5 und
Nr.6“ aus der Feder von Jo-
hannes Brahms, die Dirigent
Joseph Rast für die Altomüns-
terer Musikanten speziell be-
arbeitet hat. Danach wurde
der Königin der Liebe und
Schönheit, der „Aphrodite“
in der Overtüre von Franz
Watz gefrönt und geschmei-
chelt, ehe das begeisterte Pu-
blikum mit einem Konzert
für Hackbrett-Solo in die Pau-

Konzert des Musikvereins
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Goldene Hochzeit Bernd und Maria Magdalena Holzschuh

Das Ehepaar Bernd und Maria
Magdalena Holzschuh konn-
te jetzt die Goldene Hochzeit
feiern. Bürgermeister Anton
Kerle hatte sich aufgemacht
zum Betreuten Wohnen der
AWO, um dem Jubelpaar
herzlich zu gratulieren. Die
Holzschuhs erinnerten sich
noch sehr gut, wie sie sich am
1. Mai bei einem Maitanz im
Bavariakeller in München
kennengelernt haben.
Schnell wurde die Liebe des
Lebens daraus und brachte
den Reutlinger und die Krail-
lingerin zusammen. Vor 40
Jahren bauten sich die zwei
in Hilgertshausen ein eigenes
Heim. Durch die schlimme
Erkrankung seiner Frau, bei
der sie beide Füße verlieren
musste, gab es einen gewalti-
gen Einschnitt im Leben des
Paares. Magdalena Holzschuh
lebt seither im Seniorenwoh-
nen Altoland und weil ihr
Mann in ihrer Nähe bleiben
wollte, verkaufte er kurzer-
hand das Heim in Hilgerts-
hausen und zog ebenfalls
nach Altomünster. So kön-
nen sie alle Tage beisammen
sein.

Sie konnten es selbst fast nicht glauben, dass schon 60 Jahre vergangen sind, dass sie sich das
Jawort gaben. So bezeichneten es Marianne und Kaspar Hahn schon als Geschenk, dass ihre
Ehe so lange gehalten hat und sie miteinander alt werden durften. Ein Rezept dafür konnten
sie allerdings Bürgermeister Anton Kerle nicht verraten, der ihnen zum Jubeltag auch ganz
herzlich gratulierte. Er hatte auch ein Geschenk von Landrat Stefan Löwl mitgebracht. Beson-
ders gefreut hat sich das Jubelpaar über ein Glückwunschschreiben, das von Ministerpräsi-
dent Markus Söder gekommen ist. Viele weitere Gratulanten waren in diesen Tagen gekom-
men und ließen das Paar hochleben. Als Rat für die Zukunft stimmten beide überein: „Ein-
fach so weitermachen wie bisher und vorwärts denken!“

Diamantene Hochzeit Marianne und Kaspar Hahn

– Asbestentsorgung
– Eternitdächer
– Fassaden
– Nachtstromspeicheröfen

Moosstraße 18 · 85258 Ebersbach
Tel. 08137/939100 · Mobil 0171/6242501
www.asbestentsorgung-vorpagel.de

kleines Studio – großes Einrichtungsspektrum
perfekte Montage – umfassender Service

Telefon 08254 9655 www.kuechenlaedle.de

Kirchenstr. 1 • 85250 Altomünster

Mo-Fr. 10.00 bis 18.00 Uhr
Sa. bis 14.00 Uhr
Mi. geschlossen

Isabel Müller-Mayer Brigitte Bayer Jürgen Lohning Gerhard Mayer

Nachrechnen lohnt sich.
Bei der Baufinanzierung brauchen Sie einen
verlässlichen Partner, der Ihren Plänen mit
individuellen Finanzierungskonzepten
eine sichere Basis gibt. Wir beraten Sie gern!

Karl Buchberger
Allianz Generalvertretung

85250 Altomünster
Telefon 0 82 54.99 49 20
www.allianz-buchberger.de

Besuchen Sie
unsere große
Ausstellung
in Gartelsried
(zwischen Hilgertshausen

und Tandern).

Um Sie bestens beraten zu können, bitten wir Sie um telefonische Terminvereinbarung!

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 13.30–17.00 Uhr
(Tel. 0 82 50/7473, Fax 0 82 50/9 2918)
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Weihnachten in der Gemeinde

Backen im JUZ
Im Dezember veranstaltete
das Jugendzentrum unter Lei-
tung von Marlon Köhler, ei-
nen Nachmittag zum Plätz-
chen backen. Diese Idee zur
Vorweihnachtszeit war per-
fekt. Es nahmen viele Kinder
und Jugendliche teil und zeig-
ten ihr Können. Einige Stun-
den lang wurde geknetet, ge-
rollt und gebacken und das
Ganze auch noch für eine gu-
te Sache. Die Plätzchen wur-
den anschließend in großen
Dosen verpackt und an das
Seniorenheim Altomünster
gespendet. Das Jugendzen-
trum ist Bestandteil der Ge-
meinde und möchte mit sol-
chen Aktionen zeigen, dass
es dazugehört und etwas zu-
rückgeben kann.

Nikolaus
Voller Spannung erwarteten
die Kinder vom Kindergarten
„Kleine Strolche“ die An-
kunft vom Nikolaus. Er nahm
sich Zeit alle Gruppen ein-
zeln zu besuchen. So hatten
die Kinder reichlich Gelegen-
heit nicht nur dem heiligen
Mann etwas Vorzusingen
oder ein nettes kleines Niko-
laustheater zu spielen, son-
dern sie durften ihn auch mit
allen Fragen löchern, die sie
auf dem Herzen hatten. Heiß
begehrt war auch den Bi-
schofsstab zu halten oder die
Glocke zu läuten. Ganz be-
sonders aber freuten sich die
Kinder natürlich über ihr
kleines Säckchen, das der Ni-
kolaus für jeden von ihnen
dabei hatte.

Nikolausbesuch in der Partnergemeinde Nagyvenyim

Rechtzeitig zum Besuch des bayerischen Nikolaus (Franz Göttler) hatte es geschneit in Nagy-
venyim. Alles war weiß und ließ vorweihnachtliche Stimmung aufkommen. Die Kindergar-
tenkinder warteten voller Spannung und hatten viele Fragen an den hohen Gast, der wieder-
um nebst den Geschenken ein Märchen mitgebracht hatte, das er auf ungarisch vorlas. Ihrer-
seits bedankten sich die Kinder mit weihnachtlichen Liedern und Gedichten. Auch die Schul-
kinder hatten sich in der Turnhalle eingefunden und auf den Nikolaus gewartet. Im Alters-
heim lauschten die Bewohner mit großen Interesse der Weihnachtsgeschichte, die der Niko-
laus zu erzählen hatte. Sie sangen die Lieder mit, die er anstimmte und fühlten sich sichtlich
wohl an diesem besonderen Tag.

Pipinsrieder Straße 41 · Telefon 08254-1220 · info@schall-bau.de
85250 Altomünster · Telefax 08254-2165 · www.schall-bau.de

MANFRED SCHALL
BAU GMBH
Ihr Partner für Qualität
am Bau seit 1910

■ Schlüsselfertiges Bauen ■ Rohbauarbeiten
■ Ausführung aller Gewerke ■ Sanierungsarbeiten

Vom Keller bis zum Dach –
Ihr Mann vom Fach!

Albert Reisner
Brunnwiesenweg 37 · 85250 Altomünster

Telefon 0 82 54/89 10 · Fax 0 82 54/21 90

Spenglerei – Dachdeckerei – Sanitärinstallation

GEGEN ALLES IST EIN
KRAUT GEWACHSEN!

Wir sagen Ihnen welches.
Dr. Schultes Apotheke
Altomünster

Dr. S. Schultes, Apotheker

Plixenried 42
85250 Altomünster

Tel 0 82 54 | 85 75
www.gailer.de

M.+M. Gailer Altomünster
Wohn- und Gewerbebau GmbH

Schlüsselfertiges Bauen

Architekturbüro

Energieberatung Energieausweise
KfW Anträge

Wohnungssanierung

TANKSTELLE
mit Tankautomat

ALTOMÜNSTER
TEL. 08254/8213
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Königswürden

Neue Könige
Treffsicher erwiesen sich
auch heuer die Schützen der
Pipinsgilde beim Königs-
schießen. Zwei Schützen
wurden erstmalig die neuen
Schützenkönige. Bei der Pro-
klamation, im Rahmen der
Weihnachtsfeier, durfte
Schützenmeister Johannes Fi-
scher vor allem auf den Nach-
wuchs stolz sein, denn die ei-
gentlichen Könige waren
zweifelsohne die Jugendli-
chen. Tosenden Applaus be-
kam deshalb auch Jonas Ertl,
der mit einem 4,1 Teiler der
neue Jungschützenkönig
wurde.Tolle Ergebnisse liefer-

ten auch Tobias Lindermayer
mit seinem 10, 9 Teiler, sowie
Magdalena Schmid mit ih-
rem 16,9 Teiler. Damit schlug
sie auch den neuen König der
Schützenklasse, denn Martin
Nolte erschoss sich die Kö-
nigswürde mit einem 18,2
Teiler und wurde vom Vor-
jahreskönig Florian Gott-
schalk mit der Schützenkette
gekürt. Der Würstelkranz für
Platz zwei ging an Tanja Fi-
scher mit einem 22,2 Teiler
und mit der Brezenkette
musste sich Fabian Küspert
mit seine 22,9 Teiler zufrie-
dengeben.

Langjähriger
Schützenmeister

endlich König

Da musste Johann Buxeder
erst 81 Jahre alt werden, da-
mit er endlich auch bei sei-
nem Schützenverein „Edel-
weiß Altomünster“ der
Schützenkönig wird. Mit ei-
nem großartigen 5,8 Teiler
erreichte er die Königswürde
vor Martin Wohlmuth mit ei-
nem 10,7 Teiler und Markus
Luz mit einem 13,0 Teiler.
Der eigentliche Schützenkö-
nig des Vereins aber war
Christoph Pickl, der mit ei-
nem sensationellen 3,1 Teiler
der Jungschützenkönig wur-
de. Damit ließ er seine Ver-
einskameraden Luca Reiter
(76,4) und Thomas Richter
(83,0) weit hinter sich. Sport-
leiter Markus Luz und Schüt-
zenmeister Peter Neide gratu-
lierten den beiden Königen
unter viel Applaus recht herz-
lich.

ROLAND SCHWEIGER BAU
GMBH

Telefon 08254-8643 · Fax -8070 · www.schweigerbau.de

Hauptstr. 37 · 85250 Altomünster-Unterzeitlbach

Hoch- und Tiefbau · Ingenieurbüro für Statik und Planung

� Ein Ansprechpartner während der gesamt. Bauphase

� Top Grundausstattung wie Parkett und V&B-Fliesen

� Individuelle Planung durch eigenes Ingenieurbüro

� Ausführung vom Kanal bis zum Garten

-fertig!
gewünscht - geplant - gebaut

Ihre Vorteile

Malerfachbetrieb & Farbenfachhandel
Bahnhofstr. 14 | 85250 Altomünster

Mehr als nur Farben
Onlineshop: www.topis-farben.de
E-Mail: info@topis-farben.de
Telefon 08254/994763

schärfen von:
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Neue Könige für Oberzeitlbach
Die neuen Schützenkönige bei den
Schützen der Gemütlichkeit Ober-
zeitlbach stehen fest. Diesmal aller-
dings hatte sich der Schießmodus et-
was geändert, wie Schützenmeister
Robert Butz mitteilte, denn alle
Schützen hatten auf eine Scheibe ge-
schossen. Lediglich die Multiplikato-
ren waren für die Luftgewehre bei
1,0, den Auflageschützen bei 1,8 und
der Sportpistole bei 0,3. Mit einem
37,8 Teiler erschoss sich in der Schüt-
zenklasse Leo Knoll die Königswürde.

Auf den zweiten Platz kam Thomas
Buchberger mit einem 40,7 Teiler
und Platz drei belegte Hans Gailer
mit einem 57,3 Teiler vor dem Vor-
jahreskönig Robert Butz, der einen
63,7 Teiler erzielte. Die Jungschüt-
zenkette durfte die Vorjahreskönigin
Franziska Loibl gleich behalten, denn
sie wurde auch heuer mit einem 60,4
Teiler die neue Jungschützenkönigin.
Auf die weiteren Plätze kamen hier
Matthias Asam mit einem 78,7 Teiler,
Johannes Asam mit einem 149,6 Tei-

ler.

Zweiter
Schützen-
meister Josef
Stegmeier
hatte die Pro-
klamation
vorgenom-
men und gra-
tulierte den
neuen Köni-
gen recht
herzlich.

Gemütlichkeit Altomünster

Bei der gut besuchten Weihnachtsfei-
er des Schützenvereins Gemütlich-
keit Altomünster im Gasthaus Maier-
bräu konnten auch die neuen Schüt-
zenkönige von Schützenmeister Joa-
chim Stehr proklamiert werden. Den
Siegestreffer erreichte in der Schüt-
zenklasse Sabrina Angerbauer mit ei-
nem 7.76 Teiler vor Michael Ott
(11,52 Teiler beim Auflageschießen)
und Jeannette Rogge, sowie dem Vor-

jahreskönig Konrad Schury. Alter
und neuer Schützenkönig in der Luft-
pistole wurde Krassimir Iwanov mit
einem 26.4 Teiler vor Joachim Stehr
und Claudia Thaller. Mit einem sehr
guten 14,77 Teiler erschoss sich bei
der Jugend Michael Christl die Jung-
schützenkönigswürde. Damit ver-
wies er Claas Stegemeyer, Tony
Christl und den Vorjahreskönig Timo
Strobl auf die weiteren Plätze.

Königswürden

F E B R U A R  B I S  M Ä R Z  2 0 2 0

VERANSTALTUNGEN ALTOMÜNSTER

Sa, 01.02. • 20 Uhr, Theaterball, Kapplerbräusaal, Theatergruppe Alto-
münster

So, 02.02. • 14 Uhr, Kirchenführung, Pfarrkirche St. Alto, Treffpunkt im 
Eingangsbereich der Kirche

Di, 04.02. • 12 Uhr, Treffen der Senioren, Beginn mit dem Mittagessen, 
Seniorenwohnen Altoland, Seniorenclub Altomünster

• 15 Uhr, Bilderbuchkino (ab 4 Jahre) Die Geschichte vom klei-
nen Siebenschläfer, Gemeindebücherei, Gemeindebücherei 
Altomünster

So, 09.02. • 10:15 Uhr, Festgottesdienst zum Alto-Fest, Pfarrkirche, Auf-
legung der Hirnschale

• 14 Uhr, Andacht, Pfarrkirche
• 14 Uhr, Kirchenführung, Pfarrkirche St. Alto, Treffpunkt im 

Eingangsbereich der Kirche

Di, 11.02. • 14 Uhr, Treffen der Senioren, Seniorenwohnen Altoland, Se-
niorenclub Altomünster

• 19 Uhr, Sitzung Bau- und Umweltausschuss, Sitzungssaal im 
Rathaus, Markt Altomünster

Mi, 12.02. • 13 Uhr, Notarsprechtag, Sitzungssaal im Rathaus, Notariat 
Aichach, bitte voranmelden unter Tel. Nr. 08251/87430

Do, 13.02. • 16 Uhr, Tag der offenen Tür,  BRK –Kinderkrippe, 15 Uhr, BRK-
Kindergarten Altomünster

Sa, 15.02 • 13:30 Kinderfasching, Aula Schule Altomünster, Kolpingfa-
milie Altomünster

So, 16.02. • 14 Uhr, Kirchenführung, Pfarrkirche St. Alto, Treffpunkt im 
Eingangsbereich der Kirche

Mo, 17.02. • 19:30 Uhr, Jahreshauptversammlung mit Tombola, Gasthof 
Kapplerbräu, Ortsverschönerungsverein Altomünster

Di, 18.02. • 14 Uhr, Treffen der Senioren, Seniorenwohnen Altoland, Se-
niorenclub Altomünster

• 15:30 Uhr, Geschichtentreff (ab 6 Jahre), Gemeindebücherei, 
Gemeindebücherei Altomünster

• 19 Uhr, Sitzung Gemeinderat, Sitzungssaal im Rathaus, Markt 
Altomünster

Mi, 19.02. • 19 Uhr, Faschingsveranstaltung, Frauenbund Altomünster, 
Gasthof Maierbräu

Fr, 21.02. • 20 Uhr, Jahreshauptversammlung Kulturförderkreis Alto-
münster, Gasthof Maierbräu

So, 23.02. • 14 Uhr, Kirchenführung, Pfarrkirche St. Alto, Treffpunkt im 
Eingangsbereich der Kirche

So, 01.03. • 14 Uhr, Kirchenführung, Pfarrkirche St. Alto, Treffpunkt im 
Eingangsbereich der Kirche

Di, 03.03. • 12 Uhr, Treffen der Senioren, Beginn mit dem Mittagessen, 
Seniorenwohnen Altoland, Seniorenclub Altomünster

• 15 Uhr, Bilderbuchkino (ab 4 Jahre), Hermeline auf Hexen-
reise, Gemeindebücherei, Gemeindebücherei Altomünster

Do, 05.03. • 09 Uhr Tag der offenen Tür, Kindergarten Pipinsried, 14 Uhr 
Kindergarten Oberzeitlbach, 15 Uhr Kindergarten Altomün-
ster „Die kleinen Strolche“, 15:30 Uhr Naturkindergarten 
Wollomoos

• Anmeldung für das Kinderbetreuungsjahr 2020/2021, 9 Uhr 
Pipinsried, 14 Uhr Oberzeitlbach, 15 Uhr Altomünster „Die 
kleinen Strolche“ und BRK-Kindergarten Altomünster, 15:30 
Uhr Naturkindergarten Wollomoos, 16 Uhr BRK-Kinderkrip-
pe

Fr, 06.03. • 19 Uhr, Weltgebetstag der Frauen, Frauenbund Altomünster, 
Evang. Gemeindezentrum

So, 08.03. • 14 Uhr, Kirchenführung, Pfarrkirche St. Alto, Treffpunkt im 
Eingangsbereich der Kirche

Mo, 09.03. • 19:30 Uhr, Vortrag Stauden für schattige Gartenbereiche, 
Gasthof Kapplerbräu, 

• Ortsverschönerungsverein Altomünster

Di, 10.03. • 14 Uhr, Treffen der Senioren, Seniorenwohnen Altoland, Se-
niorenclub Altomünster

• 19 Uhr, Sitzung Bau- und Umweltausschuss, Sitzungssaal im 
Rathaus, Markt Altomünster

Mi, 11.03. • 13 Uhr, Notarsprechtag, Sitzungssaal im Rathaus, Notariat 
Aichach, bitte voranmelden unter Tel. Nr. 08251/87430

• 19:30 Uhr, „Warum Eva keine Gleichstellungsbeauftragte 
braucht“ Frauenbund Altomünster im Zusammenarbeit mit 
dem Dachauer Forum und Museumsverein, im Museums-
forum

Sa, 14.03. • 14 Uhr, Baumschneidekurs für Obst und Sträucher, Treff-
punkt bei der Sonnenuhr/Aussiedlerhof Mayr, Ortsverschö-
nerungsverein Altomünster

• 14:15 Uhr, offene Ortsführung Altomünster, Treffpunkt Bahn-
hof

So, 15.03. • 14 Uhr, Kirchenführung, Pfarrkirche St. Alto, Treffpunkt im 
Eingangsbereich der Kirche
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Jahresversammlung Kolpingfamilie
nehmen wieder Hans Hailer,
Josef Glas und Wolfgang Graf.
Die Altostrolche, sowie die
Kinder- und Jugendarbeit füh-
ren Thomas Beller, Nicole
Maier und Jutta Fuhrmann.
Schließlich galt es noch die
Fahnenabordnung zu bestim-
men mit Josef Glas, Ludwig
Kranzberger und Helmut
Richter. Ausgeschieden sind
aus der Vorstandschaft Mi-
chaela Naujok und Beate
Boosz und Georg Dallmayr
wird künftig nicht mehr die
Fahne begleiten.

Vorsitzende bestätigt und
ebenso ihr Stellvertreter Ste-
phan Boosz. Schriftführerin
blieb Hanni Loderer, unter-
stützt von Inge Hailer und als
Schatzmeisterin wurde Gabi
Jung gewählt. Als Beisitzer
kamen Veronika Jung und
Irmgard Grimm ins Gremi-
um. Kassenprüfer blieb das
eingespielte Team mit Mathi-
as Schreyer und Wolfgang
Grimm. Außerdem wird für
den Internetauftritt Martin
Höglmaier zuständig sein, die
Seniorennachmittage über-

Präses Pater Bonifatius ehrte
zusammen mit der Vorsitzen-
den Birgitta Graf einige lang-
jährige Mitglieder. Dies wa-
ren für 25 Jahre Christa Krö-
ninger und Konrad Wagner.
Seit 50 Jahren dabei sind Jo-
hann Dallmayr, Willi Baur
und Johann Huber. Auf stolze
60 Jahre hatte es Franz Wild-
gruber gebracht und Jakob
Pettinger ist sogar seit 65 Jah-
ren ein treuer Kolpingssohn.
Neuwahlen der gesamten
Vorstandschaft waren fällig.
Birgitta Graf wurde erneut als

Volkstrauertag
Ritual dieses Gedenken“, be-
hauptete er und auch keine
bloße Verpflichtung, sondern
soll auch für junge Leute
nachvollziehbar sein, wel-
cher Schmerz und Trauer da-
durch in so viele Familien ge-
kommen ist. Im Namen der
Marktgemeinde legte er dann
einen Kranz nieder, ebenso
der Krieger- und Soldatenver-
ein, ehe sich die Fahnen zum
stillen Gebet beim Lied des
guten Kameraden senkten

len Bürgern zur Lorettokapel-
le. Hier am Grab des unbe-
kannten Soldaten sprach Pa-
ter Bonifatius die Gebete für
die Verstorbenen und Gefal-
len und bat mit allen Teilneh-
mern weiterhin um den Se-
gen Gottes. Bürgermeister
Anton Kerle fand den Volks-
trauertag als schwierigen
und schweren Tag für viele
Menschen, die in den Kriegen
und durch Gewalteinwirkun-
gen Opfer zu beklagen hat-
ten. „Es ist kein verstaubtes

Nicht nur in den Gemeinde-
teilen, sondern auch in der
Marktgemeinde Altomünster
sind viele Menschen zusam-
mengekommen, um am al-
ten Kriegerfriedhof all der
Opfer der Kriege und Gewalt-
herrschaften zu gedenken. In
einem kleinen Festzug, ange-
führt vom Musikverein, mar-
schierten die örtlichen Fah-
nenabordnungen, zusam-
men mit Bürgermeister An-
ton Kerle und den Altomüns-
terer Gemeinderäten und vie-
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Aus dem kirchlichen Leben

Neue Ministranten und Ehrungen in Altomünster
Dienst. Geehrt wurde auch
Korbinian Bäuml für zehn
Jahre und Veronika Jung, die
es schon auf 15 Jahre als Mi-
nistrantin brachte. Ein Dan-
keschön gehörte auch Elisa-
beth Bäuml, Andrea Felber,
Katharina Wackerl, Valentin
Bäuml, Johannes Felber und
Thomas Held, die ihren
Dienst als Oberministranten
beenden mussten. Als neuer
Oberministrant konnte Ale-
xander Idecke begrüßt wer-
den, der zusammen mit Jo-
hannes und Korbinian Rich-
ter nun die Ministranten an-
leiten wird.

Die Schar der Ministranten in
Altomünster geht nicht aus.
Nun konnte Pater Bonifatius
acht Buben und Mädchen in
den Dienst am Altar aufneh-
men.

Namentlich wurden Emilia
Feiler, Sarah Gronegger, Lisa
Hefele, Christine Hörmann,
Max Hugl, Sabine Indich, Ka-
thi Jesic und Christian
Schmid aufgerufen. Pater Bo-
nifatius sagte auch Michael
Christl, Markus Held, Kilian
Kraus, Moritz Neumeister
und Sebastian Weinberger
herzlichen Dank für ihren
nun fünf Jahre dauernden

Neuer Mesner in Altomünster St. Alto
Am Neujahrstag konnte Pater
Bonifatius im Rahmen des
Gottesdienstes den neuen
Mesner Bernhard Kaltenstad-
ler herzlich willkommen hei-
ßen und übergab ihm offi-
ziell die Schlüssel des Gottes-
hauses. Der 38-jährige war
bereits in Inchenhofen acht
Jahre lang als Hilfsmesner eh-
renamtlich tätig und erfüllte
sich nun mit der Anstellung
hier in Altomünster sein
Traumberuf. Für die Pfarrge-
meinde ging damit fast ein
Jahr der Improvisation zu En-
de. Freilich wird er noch da
und dort Unterstützung von
den jetzigen fünf „Aushilfs-
mesnern“ brauchen, bis er
die Gebräuche und Abläufe
von Altomünster alle kennt.

Seniorennachmittag
Das war ein schöner Adventsnachmittag zu
dem der Pfarrgemeinderat die älteren Herr-
schaften aus Pipinsried eingeladen hatte.
Auch Pfarrer Paul Riesinger nahm sich Zeit
dafür und wurde herzlich begrüßt. Mit Flö-
tenweisen und Gitarrenspiel stimmten die
Kinder unter der Leitung von Brigitte Speng-
ler in die besinnliche Stunde ein, nachdem
sich alle gut mit Kaffee und Kuchen gestärkt
hatten. Maria Wildgruber-Richter las passen-
de Gedichte und Geschichten dazu, ehe dann
die Kinder mit ihren Darbietungen an die Rei-
he kamen. Diesmal gab es ein Hirtenspiel, das
Susanne Jais selbst für die Kindergruppe ge-
schrieben hatte. Der Kinderchor sag an die-
sem Nachmittag aus vollen Kehlen die Ad-
vents- und Weihnachtslieder, bei denen
schon mal mit vielen Glöckchen geklingelt
werden durfte, passend zu „Kling Glöckchen
kling“. Und die anwesenden Senioren, ja die
stimmten kräftig mit in die Lieder ein.
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Musik und Kultur

Musikschüler der VHS

Alle Jahre in der Vorweihnachtszeit dürfen die Musikschüler
der Volkshochschule ihre Fortschritte zeigen und ein kleines
Konzert geben. Ganz viel Applaus bekamen die Musikanten
von den Zuhörern, die beeindruckt waren, was die Kinder
und Jugendlichen von Ihren Musiklehrer Robert Mairiedl,
Christiane Braun- Breuer und Peter Hofmann gelernt haben.
Den kräftigen Applaus nach den einzelnen Darbietungen
und am Ende dieser schönen Musikstunden hatten sich die
Mitwirkenden alle redlich verdient.

Aufgspuit wurde
funden hatten. Genauso zünf-
tig ging es im Schützengewöl-
be zu, wo die „Mira-Musi“,
das musikalische Sagen hat-
te. Praktisch überall zuhause
waren dann Gisela und Sigi
Bradl mit ihrem Haberer
Zwoagsang, die überall mal
ihre Lieder sangen und auch
zum Mitsingen animierten.

Es war also eine rundhe-
rum gelungene Sache und
dieses alte Brauchtum vom
„Aufspuin beim Wirt“ sollte
man jedenfalls beibehalten.

Freude machte. Während in
der Gaststube „de junga Oid-
boarischen“ mit Georg Kram-
mer und Christian Dauber
aus dem Aichacher Raum
nicht nur deftig aufspielten,
sondern auch mit ihren Ge-
schichten und Witzen für ei-
ne heitere Stimmung sorg-
ten, ließen es die „Mond-
schei-Brüada“, darunter auch
eine „Schwester“ so richtig
auf ihren Blasinstrumenten
krachen oder dezent zum Zu-
hören anregen, die vor dem
Nebenzimmer ihren Platz ge-

So ein Musikantentreffen ist
einfach ein Zugpferd beson-
derer Güte und dies gleicher-
maßen für Jung und Alt. So
war es kein Wunder, dass bin
der Kapplerbräu-Wirtschaft
alle Räumlichkeiten bis auf
den letzten Platz besetzt wa-
ren, als es hieß: „Aufspuin
beim Wirt“.

Es war ein kunterbuntes
Programm, das da erklang
und doch so stimmig, dass
das Zuhören und manchmal
auch das Mitsingen so richtig

Lyrischer Abend im Museum
raturbesuchern buch-
stäblich das Wasser im
Mund zusammen gelau-
fen ist. Herrlich gewürzt
wurde der Abend mit
vielen passenden Lie-
dern, humorvoll und
mit viel Freude gesun-
gen.

führte heiter durch die-
sen Abend. Neben den
Gesängen des Alto-En-
sembles lasen mit Lieb-
hart auch noch Her-
mann Wackerl und Ka-
rin Alzinger. Es ging um
kulinarische Gedichte,
so dass den treuen Lite-

Diesmal hat sich die
Volkshochschule zu-
sammen mit dem Muse-
umsverein einen ganz
besonderen literari-
schen Abend einfallen
lassen.

Museumschef Prof.
Dr. Wilhelm Liebhart

Kindergarten
Die Kinder vom Kindergarten
„Kleine Strolche“ kamen aus
dem Staunen gar nicht mehr
heraus, als sie einen Besuch
im Altomünsterer Museum
machen durften. Bärbel Bau-
mann, auf deren Initiative
und ihrem Freundeskreis, ist
es zu verdanken, dass die Kin-
der die schönen Miniatur-
Einrichtungen der „Kleinen
Welten“ anschauen konnten.
Sie führte durch die Ausstel-
lung mit ihren zahlreichen
Puppenstuben, Geschäften

oder dem winzigen Weih-
nachtsmarkt.

Die Ausstellung kleine Wel-
ten ist noch bis zum 1. März
anzuschauen. Öffnungszei-
ten des Museums, Donners-
tag bis Samstag von 13 bis 16
Uhr und an den Sonntagen
von 13 bis 17 Uhr. Jeweils am
Sonntagnachmittag kann
man auch diesen Miniatur-
künstlern bei ihren Arbeiten
zuschauen und mit ihnen ins
Gespräch kommen.
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Klassentreffen Jahrgang 1949

Nun haben alle die sieben vor ihrem Alter stehen, ein guter Grund also, wieder einmal ein
Klassentreffen zu organisieren. Theresia Tyroller und Heidi Schick nahmen dieses Treffen der
ehemaligen Schüler des Jahrgangs 1949 und einiger 48er in die Hand und starteten den ge-
lungenen Tag zunächst mit einem Gottesdienst, den Pater Bonifatius zelebrierte. Beim Kapp-
lerbräu war dann reichlich Zeit alte Erinnerungen aufzufrischen. Am frühen Abend trennten
sich dann für die meisten wieder die Wege mit dem Versprechen, sich spätestens in fünf Jah-
ren wieder hier zum Schülertreffen einzufinden.

Theatergruppe der Schule

Die Theatergruppe der Schule bereicherte diesmal auch den
Christkindlmarkt mit einem kurzen Stück. Mit ihrem Stern
machen sie darauf aufmerksam, dass Weihnachten mehr ist,
als Einkaufen, Hetzen, Geschenke suchen oder Streiten, son-
dern ein Fest des Friedens und der Freude sein soll. Es ist den
Jugendlichen sehr gut gelungen, all dieses in ihrem Spiel im
Altohof hervorzuheben. Passend zu ihrem kleinen Theater-
stück, duften sie diesmal auch ihr Türchen am großen Ad-
ventkalender öffnen, dass sie gestaltet haben. Und das stand
natürlich auch unter dem Zeichen ihres großen Sterns.

Veranstaltungen
Dachauer Forum

„Altofest“ - Patrozinium für
den Gründer des Ortes, Pater
Bonifatius Heidel Obl OT,
09.02.2020, 10.00 Uhr, An-
dacht 14.00 Uhr, Pfarrkirche
Altomünster;

Weltgebetstag der Frauen
aus Simbabwe - „Steh auf und
geh!“, 06.03.2020, 19.00-21.00
Uhr, Evangelisches Gemein-
dezentrum;

Osterkerzen basteln, Chris-
tine Richter, 07.03.2020,
14.00-15.00 Uhr, Staufer-Ring
19, Altomünster;

Warum Eva keine Gleich-
stellungsbeauftragte brauch-
te - Buchvorstellung, Dr. An-
negret Braun, 11.03.2020,
19.30-21.00 Uhr, Museumsfo-
rum Altomünster;

Waldbaden - Schnupperan-
gebot - Ein Kurzurlaub für die
Sinne und den Körper, Clau-
dia Müller, 28.03.2020, 14
Uhr, Treffpunkt bei Familie
Pettinger „Pletzer“;

PiJazzer brachten Schwung
Die zweite Auflage des Auftrittes der „PiJaz-
zer“ im Rahmen eines dreiteiligen Musikar-
rangements durch den Kulturförderkreis Al-
tomünster wurde erneut zu einem großen Er-
lebnis. In den altehrwürdigen Gewölbekeller
unter der Sparkasse passte die schwungvolle
Musik, die von den Musikern gespielt wurde.
Swing, Blues, Golden Oldies, Melodien, die
einfach, ins Ohr gehen, von den Glanzzeiten
des Jazz, wurden von den PiJazzern wunder-
bar wiedergegeben .

Neue Fenster
»LIFE«
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Wenn der Mensch
den Menschen braucht...

auric Hörcenter in Altomünster
Bahnhofstr. 12 · 85250 Altomünster
Tel. (08254) 9 98 46 50
E-Mail: altomuenster@auric-hoercenter.de

Öffnungszeiten:
Montag, Mittwoch & Freitag
09.00–13.00 Uhr & 14.00–18.00 Uhr

auric Hörcenter in Dachau und Altomünster

Die erste Adresse für gutes Hören
Die erste Adresse für gutes
Hören in Altomünster

Unser Angebot*
Hörgeräte-
batterie
(je 6 Stück)

für nur3 €
*gültig bis 30.April 2020



Aichach · Martinstraße 32 · Telefon 08251/2546
Eigener Verlegerservice
www.farben-hoberg.de

JETZT
ENTDECKEN!

wineo® 600 Dekorvielfalt
für jeden Geschmack

Die traumhafte Dekorvielfalt
der neuen wineo® Designboden-
kollektion: Ob edel oder rustikal,
klassisch oder modern – wählen
Sie ganz individuell das Design,
das zu Ihnen passt und lassen
Sie sich von authentischen
Ober�ächen begeistern.

■ 4 verschiedene Formate
■ 32 trendige Dekore
■ zum Kleben oder Klicken

Beratung zur modernen Art
des Wohnens gibt’s von Ihrem
Fachhändler

Farben • Bodenbeläge
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Zünftiger Schützenball

Ein stilvoller Auftakt
wieder sehr erstaunlich, was
sich doch Hermann Well alle
Jahre wieder für die jungen
Königspaare für schöne Figu-
ren ausdenkt, die sie dann
auch formvollendet aufs Par-
kett legen. Albert Reisner hat
die bekannte Walzermelodie
auf seinem Akkordeon zu Ge-
hör gebracht. Die Freude war
den Königspaaren ins Gesicht
geschrieben, als alles so rei-
bungslos geklappt hatte. Da-
nach war eine lockere Tanz-
atmosphäre angesagt bis in
die frühen Morgenstunden,
ein Besuch in der Bar oder
heitere Gespräche.

Den krönenden Abschluss
des Burschenballes bildete
dann das „Kaffeetrinken“ auf
dem Hof der Familie Wackerl
in Breitenau, dass fast keiner
der Ballbesucher versäumen
wollte und dann wirklich bis
Tagesanbruch dauerte. Doch
auch das gehört zu den vielen
Traditionen eines Burschen-
balles.

denn die zahlreichen Gäste,
darunter Pater Bonifatius, die
beiden Altomünsterer Bür-
germeister Anton Kerle und
Josef Wiedmann, sowie ihr
Kollege Franz Obesser aus
Markt Indersdorf, wollten be-
grüßt werden und ebenso die
Band „Veryguad“ die es auch
heuer wieder im Nu schaffte,
beste Stimmung in den Saal
zu bringen. Oswald musste
die traditionellen Anweisun-
gen geben, wie das Anste-
cken der Burschenballschlei-
fen oder er gab das Komman-
do für die Formationen bei
der Polonaise. Ganz wichtig
war er bei der Francaise, die-
sem alten Gesellschafttanz,
der beim Burschenball in Al-
tomünster ebenfalls noch nie
fehlen durfte. Gisela Bradl ge-
hörte ein herzlicher Dank,
denn sie hatte nicht nur bei
den Proben die „Fledermaus-
Melodie“ aufgespielt, son-
dern auch am Ballabend. Mit
Spannung wurde der Königs-
walzer erwartet und es war

Beim Burschenball im vollbe-
setzten Kapplerbräusaal
konnte man wieder staunen,
wie fesch die Burschen in ih-
ren dunklen Anzügen sind
und wie fein sich die Mäd-
chen in ihren Ballgarderoben
herausgeputzt haben. Vor-
bildhaft waren da natürlich
die beiden Burschenballkö-
nigspaare Andreas Gärtner
mit Kathrin Mayr und Luis
Prummer mit Andrea Felber,
die heuer bei diesem, zum
161. Mal ausgetragenen
Großereignis, von der Musik
in den Saal hereingespielt
wurden. Die Vorjahreskö-
nigspaare waren zuvor mit
großem Applaus begrüßt
worden und sie durften ein
letztes Mal für einige Minu-
ten „regieren“, denn mit der
Übergabe der Königsketten,
waren die Neuen in Amt und
Würden gesetzt. Mit einer
festlichen Polonaise wurde
der Tanzabend eröffnet.
Tanzmeister Wast Oswald
hatte alle Hände voll zu tun,

Zünftig wie immer, haben die Pipinsrieder das Jahr mit einem schwungvollen Schützenball
begonnen. Der Saal im Gasthaus Lampl war gut besetzt, als Schützenmeister Johannes Fi-
scher von der Pipinsgilde den Ball feierlich eröffnen konnte. Unter viel Beifall wurden dann
nicht nur die eigenen Schützenkönige, Martin Nolte mit seiner Liesl Jule und Jungschützen-
könig Jonas Ertl hereingeklatscht, sondern noch viele weitere „königliche Hoheiten“ aus dem
Umkreis. Dann aber schafften es erneut die „Hockableiba“, dass sie viel Schwung in den Saal
brachten und bis in die Morgenstunden fleißig getanzt wurde. Die Schützen selbst erfreuten
die Gäste aber dann noch mit einer kleinen Einlage, die ebenfalls auf Begeisterung stieß.


